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Protokoll 
über die, am Mittwoch den 29.03.2023,  

um 19.00 Uhr 
im Neuen Feuerwehrhaus 

stattgefundene 
ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

ÖFFENTLICHER TEIL 
 
Fraktion ÖVP:  Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Jutta 

Polzer, StR Thomas Tweraser, StR Markus Naber 
MA MSc , StR Friedrich Brandstetter, StR Susanne 
Stejskal, GR Josef Rothensteiner, GR Manfred 
Hebenstreit, GR MR i.R. Kurt Heuböck,  GR Ing. 
Jochen Pintar, GR Gaby Schwarz, , GR Raffael 
Herzog 

Fraktion GRÜNE:   Vizebgm. Michael Sigmund, StR Philip Renner, GR Mag. 
Elisabeth Reinthaler MSc, GR Ingrid Burtscher, GR Rudolf 
Mlinar, GR Christine Leininger, GR Felix Renner,  

Fraktion SPÖ:  StR Alfred Gruber, StR Scheibelreiter, GR Anton Strombach, 
GR Dr. Peter Grosskopf, GR Ingeborg Holzer, GR Katharina 
Krenn, GR Ing. Thomas Ded 

Fraktion WIR:  StR Wolfgang Kalchhauser, StR Maria Auer, GR DI Helmut 
Schoder, GR Ing. Manfred Woletz, GR Günter Fahrner 

Fraktion FPÖ:  GR Anna-Leena Krischel bakk.phil 
   
 
Entschuldigt:    GR Nikolaus Niemeczek BSc,     
Unentschuldigt:    
 
Entschuldigt    
verspätet:    
 
Frühzeitig verlassen:     GR Krischel bakk.phil., StR Auer,  
Auskunftspersonen: StADir Andrea Hajek, StADir-Stv. Elisabeth Wiesböck 
Schriftführerin: Evelyn Stattin  
Beginn: 19:15 Uhr 
Ende: 23:23 Uhr 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:15 Uhr, die Einladungen sind 
erfolgt, die Beschlussfassung ist gegeben.  
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Es liegt 1 Dringlichkeitsanträge vor:  
 
1. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 29.03.2023 eingebracht von der Fraktion SPÖ bezüglich der 
Auflösung der gemeindeeigenen PKomm-Pressbaumer Kommunal GmbH 
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
 
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
 
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
Abstimmung fand ohne Vizebgm. Polzer und GR Ing. Woletz statt.  
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 20 statt. 
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Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen: 
 

Öffentlicher Teil 
1. Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 
2. Wahl in den Stadtrat (Bgm. Schmidl-Haberleitner)  
3. Wahl Vizebürgermeister (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 
4. Wahl in die Ausschüsse sowie Entsendungen (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 
5. Bericht Prüfungsausschuss (GR Dr. Großkopf) 
6. Beschluss Rechnungsabschluss 2022 (StR Naber MA MSc) 
7. Zusatz zur Vereinbarung Winterdienst In der Au und In der Bonna (Vizebgm. Sigmund) 
8. Auftragsvergabe der Bauleistungen zum Projekt Radweg T2.1 (GR Reinthaler) 
9. Geh- und Radweg T 2.1.: Erhaltungserklärung (GR Reinthaler) 

10. Auftragsvergabe zur Instandhaltung der Straßenbeleuchtung (Vzbgm. Sigmund) 
11. Rohrnetzüberwachung Schwabendörfl (Vzbgm. Sigmund) 
12. Kündigung Mietvertrag altes FF-Haus, Hauptstraße 70 (GR Ing. Strombach) 
13. Grundsatzbeschluss Rotes Kreuz (Vizebgm. Polzer/GR Ing. Heuböck) 
14. Nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖ GO von EVN Stromliefervertrag 

Photovoltaikanlage FF-Haus (Vizebgm. Polzer) 
15. FF Neubau Gebäudeversicherung (Vizebgm. Polzer) 
16. Gestattungsübereinkommen MA 45 – Wienerwaldsee (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 
17. Kulturvernetzung (GR Ing. Woletz) 
18. Befristete Aussetzung der Gebührenerhöhungen gemäß Grundsatzbeschluss GR 

19.05.2015 Top 2 (StR Naber MA MSc) 
19. Raumordnung/Raumplanung (StR DI Brandstetter) 
20. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
21. Berichte  

 
Zu Top 01 – Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung 14.12.2022 
Es liegt keine Einwendung zum Protokoll vom 14.12.2022 vor 

 
zu Top 02  – Wahl in den Stadtrat 
  
Vizebgm. Michael Sigmund gibt mit Schreiben vom 21.03.2023 bekannt, dass er 
aufgrund von beruflichen Veränderungen Funktionen zurücklegt. Statt ihm soll GR 
Ingrid Burtscher in den Stadtrat gewählt werden.  
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Es werden Stimmzettel ausgeteilt – die Wahl ist geheim durchzuführen.  
 
 
Folgende Personen werden vom Bgm. Schmidl-Haberleitner als Wahlhelfer bestellt:  
 
GR Ing. Pintar und GR Strombach 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
Dafür: 22 
Dagegen: 4 
Stimmenthaltungen:  6 
Ingrid Burtscher nimmt die Wahl an.  

 
zu Top 03 – Wahl Vizebürgermeister 
  
Vizebgm. Michael Sigmund gibt mit Schreiben vom 21.03.2023 bekannt, dass er 
aufgrund von beruflichen Veränderungen Funktionen zurücklegt. Statt ihm soll GR 
Ingrid Burtscher als 1. Vizebürgermeisterin gewählt werden.  
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Es werden Stimmzettel ausgeteilt – die Wahl ist geheim durchzuführen.  
 
 
Folgende Personen werden vom Bgm. Schmidl-Haberleitner als Wahlhelfer bestellt:  
 
GR Ing. Pintar und GR Strombach 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
Dafür: 20 
Dagegen: 5 
Stimmenthaltungen:  6 
Leere Stimmzettel:  1 
StR Ingrid Burtscher nimmt die Wahl an.  

 
 
zu Top 04 – Wahl in die Ausschüsse sowie Entsendungen  
(vorbereitet von E. Stattin) 
Mit Schreiben der Fraktionen Volkspartei Pressbaum und der GRÜNEN Pressbaum 
vom 21.03.2023  gibt es folgende Änderungen in den Ausschüssen und 
Entsendungen.  
Wahlhelfer sind GR Ing. Pintar und GR Strombach 
 
Michael Sigmund scheidet aus dem Ausschuss aus und Ingrid Burtscher wird 
für folgenden Ausschuss nominiert:  
 
 Wasser, Kanal, Straße, Beleuchtung, Winterdienst 
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Die Wahl findet geheim mit Stimmzettel statt. 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen:32  
Wahlergebnis:  
Dafür: 22 
Dagegen: 7 
Stimmenthaltungen: 3 
 

Vizebgm. Ingrid Burtscher nimmt die Wahl an.  

 
Michael Sigmund scheidet aus dem Ausschuss aus und Rudolf Mlinar wird für 
folgenden Ausschuss nominiert:  
 
 Sicherheit, Blaulicht, Personal, Verwaltung, Zivilschutz 

 
Die Wahl findet geheim mit Stimmzettel statt. 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
 
Wahlergebnis: 
Dafür: 24 
Dagegen: 3 
Stimmenthaltungen: 5 
 
GR Mlinar nimmt die Wahl an.  

 
Christina Leininger tritt aus dem Ausschuss aus, Michael Sigmund wir für 
folgenden Ausschuss nominiert 
 
 Umwelt, Energie, Klima 

 
Die Wahl findet geheim mit Stimmzettel statt. 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
Wahlergebnis: 
Dafür: 23 
Dagegen: 7 
Stimmenthaltungen:2  
 
GR Sigmund nimmt die Wahl an.  
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StR Susanne Stejskal tritt aus dem Ausschuss aus, und GR Kurt Heuböck wird 
für folgenden Ausschuss nominiert 
 
 Kultur, Tourismus 

 
Die Wahl findet geheim mit Stimmzettel statt. 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
Wahlergebnis: 
Dafür: 26 
Dagegen: 4 
Stimmenthaltungen: 2 
 

GR Heuböck nimmt die Wahl an.  

 
Neuwahl in den Prüfungsausschuss der Fraktion ÖVP – Susanne Stejskal ist 
Stadträtin, daher ist eine neue Entsendung notwendig.   
 
Daher wird Ing. Jochen Pintar für folgenden Ausschuss nominiert:  
 
 Kontrolle/Prüfungsausschuss 

 
Die Wahl findet geheim mit Stimmzettel statt. 
 
Ausgeteilte Stimmzettel: 32 
Abgegebene Stimmen: 32 
Wahlergebnis: 
Dafür:  25 
Dagegen:4 
Stimmenthaltungen:3  
 
GR Ing. Pintar nimmt die Wahl an.  
 
Folgende Abstimmungen finden per Handzeichen statt.  
 
Bgm. Josef Schmidl - Haberleitner stellt die Anträge: 
 
 Ingrid Burtscher wird als Bildungsgemeinderätin abgewählt 

 
Dafür: einstimmig 
 
 Ingrid Burtscher wird als Mobilitätsbeauftragte statt Michael Sigmund gewählt 

 
Dafür: einstimmig 
 
 
 Ingrid Burtscher wird statt Philipp Renner zu den BH-Verhandlungen für 

Gewerbe entsendet: 
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Dafür: einstimmig 
 
 
 Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner wird statt Ulrich Grossinger zu den BH-

Verhandlungen für Grundabtretungen entsendet: 
 
Dafür: einstimmig 
 
 Ingrid Burtscher wird statt Michal Sigmund zur Disziplinarkommission bei der 

BH St. Pölten entsendet: 
 
Dafür: einstimmig 
 
 
 StR Markus Naber MA MSc wird statt Ulrich Grossinger zur 

Disziplinarkommission bei der BH St. Pölten entsendet: 
 
Dafür: einstimmig 
 
Alle gewählten nehmen die Wahl an. 
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Vizebgm. Ingrid Burtscher richtet einige Worte an den gesamten Gemeinderat.  



Gemeinderatssitzung 2023-03-29 – öffentlicher Teil  
 
 
 

20 
 
 
 
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner lädt die FF Pressbaum ein, die Präsentation dem 
Gemeinderat über das neue FF-Haus zu starten.  
Kommandant-Stv. Hr. Uetz richtet einige Worte an den Gemeinderat und bedankt 
sich für die Mitarbeit und die Möglichkeit für den Bau des neuen FF-Hauses.  
 
 
Zu top 05 – Bericht Prüfungsausschuss 
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Wortmeldungen: StR Kalchhauser, StR Gruber  
 
Zu Top 06 – Beschluss Rechnungsabschluss 2022 
Sachverhalt (vorbereitet von StR M. Naber MA MSc/M.Tschebul) 
 
Der RA 2022 wurde ordnungsgemäß kundgemacht und liegt zur öffentlichen Einsichtnahme 
vom 10.03.2023 bis 24.03.2023 auf. 
 
Innerhalb der Auflagefrist eingebrachte Stellungnahmen von Gemeindemitgliedern 
werden in der Sitzung des Gemeinderates behandelt. 
 
Nachstehend Kundmachung, Gesamtübersicht Finanzen, Händische 
Darstellung der Zuführungen an Projekte – Haushaltspotential, einige 
Kennzahlen, und Nachweis der liquiden Mittel des RA 2022: 
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Gesamtübersicht Finanzen 
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Händische Darstellung der Zuführungen an Projekte - Haushaltspotential 
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Nachweis der liquiden Mittel 

 

 

     

Kennzahlen 
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Ø  Zuführungen aufgrund eines positiven HHP als Ergebnis des RA können aus 

Zeitgründen (Zeitvorgabe der NÖLR für den Beschluss des RA) nicht durch 
Beschlüsse von Gremien erfolgen.  
Es gibt nur eine sehr kurze Zeitspanne zwischen endgültigem Ergebnis und 
Erledigung der Zuführungen, bzw. Fertigstellung des RA. 

Ø  die für eine ordnungsgemäße Gebarung erforderliche Zweckmäßigkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit der Vorhaben nicht ersichtlich bzw. 
gewährleistet ist:  
ist zu diesem Zeitpunkt auch nicht notwendig, die Beschlussfassung der 
einzelnen Vorhaben findet ja zu einem späteren Zeitpunkt im GR statt und es 
können 
die zum Zeitpunkt des RA durchgeführten Zuführungen auch wieder 
geändert werden! 
Es ist wichtig den vorhandenen Überschuss an einzelne Vorhaben 
(Investitionen mit Vermögenszuwachs) zuzuführen, da nur so eine 
Übernahme vom Jahr 2022 in das Jahr 2023 möglich ist.  
Der operative Haushalt beginnt ab der VRV 2015 jedes Jahr immer mit 0,00! 
Die Möglichkeit den Überschuss des HHP im nächsten Jahr als kumuliertes 
HHP händisch weiterzuschreiben finden wir buchhalterisch bedenklich, in 
Ausnahmefällen müssen wir es so darstellen 
z.B. im Jahr 2021 bei Änderung der Berechnung des HHP und wie im 
Prüfbericht der NÖLR gefordert, den restlichen Überschuss aus 2019 
darstellen. Dies beinhaltet aber ein größeres Fehlerpotential, da es vom 
Buchhaltungssystem VRV 2015 NICHT unterstützt wird. 

Ø  Zuführung für Radweg lt. final Liste Politik 
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1. aufgrund welcher Bestimmung der Gemeindehaushalts-VO die Auflösung des 
Haushaltspotentials erfolgen soll, 

Anlage 01 zur NÖ Gemeindehaushaltsverordnung (NÖ GHVO) StF: LGBl. Nr. 51/2019  
Es ist wichtig den vorhandenen Überschuss an einzelne Vorhaben 
(Investitionen mit Vermögenszuwachs) zuzuführen, da nur so eine 
Übernahme vom Jahr 2022 in das Jahr 2023 möglich ist.  
Der operative Haushalt beginnt ab der VRV 2015 jedes Jahr immer mit 0,00! 
Gemäß Prüfbericht der NÖLR vom 09/2022 wird eine Zuführung des 
positiven HHP an Projekte/Investitionen, ebenfalls empfohlen (Seite 4 
des Prüfberichtes) 

2. warum die Auflösung des Haushaltspotentials und nicht die Bildung einer 
Rücklage nach §7 NÖ GHVO in der Höhe des HHP gewählt wurde und 

weil es die NÖLR auch so empfiehlt UND weil per 30.12. KEIN Ergebnis des 
HHP bekannt ist. Dies wäre aber notwendig, um eine Rücklage MIT 
Zahlweg zu bilden, daher zu diesem Zeitpunkt nicht durchführbar.  

3. von wem und nach welchen Kriterien die einzelnen Projekte und deren Kosten 
ermittelt wurden. 

Kosten werden generell von den zuständigen SB ermittelt, bzw. werden von 
politischen Mandataren bekannt gegeben. 

Da eine Änderung der Kostenhöhe durch Änderungen der Zuführungen im 
NTR-VA durchgeführt werden kann (tatsächliche Anpassung an GR 
Beschlüsse) sehe ich dazu kein Problem.  

Die Zubuchungen im Zuge des RA können damit vom Jahr 2022 ins Jahr 
2023 übernommen werden. Im operativen HH ist es NICHT möglich, dieser 
beginnt jedes Jahr bei 0,00!   

In diesem Zusammenhang schlage ich vor, die Empfehlung des Finanzausschusses 
für den GR für den RA 2022 mit den in der VO angeführten Inhalten des Ergebnis-, 
Finanz- und Vermögenshaushalts ohne Projektzuführungen aus dem 
Haushaltspotential vorzunehmen und diese Projekte nach den erforderlichen 
Beurteilungen in den NVA 2023 zu übernehmen.  
Sollte der RA 2022 ohne Zuführungen beschlossen werden, müssen alle Buchungen 
wieder storniert werden, Berichte wieder geändert werden und alle notwendigen 
Prüfungen in k5 und Statisitk Austria wiederholt werden.  
Ein fertiger RA wird dadurch längere Zeit nicht vorhanden sein. Diese 
Zuführungen könnten dann nur mehr über das händisch mitzuführende kumulierte 
HHP durchgeführt werden 
– Fehleranfälligkeit erhöht – wer hält all dies in welchen Zusatzlisten 
AUSSERHALB der Buchhaltung in Evidenz?   

https://deref-gmx.net/mail/client/azbtquQec30/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.ris.bka.gv.at%2FErgebnis.wxe%3FAbfrage%3DLgblAuth%26Lgblnummer%3D51%2F2019%26Bundesland%3DNieder%25C3%25B6sterreich%26BundeslandDefault%3DNieder%25C3%25B6sterreich%26FassungVom%3D%26SkipToDocumentPage%3DTrue
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Evidenzhaltung nur HÄNDISCH möglich – aus Sicht der Buchhaltung 
bedenklich! Bei einer erfolgten kompletten Zuführung im Zuge des RA kann die 
Buchung nicht mehr verloren gehen! 
Wie bereits oben mehrmals erwähnt, können/sollen/MÜSSEN die erforderlichen 
Beurteilungen für den NTR-VA 2023 ohnehin durchgeführt werden und können 
im NTR-VA 2023 
eventuelle Korrekturen über Zuführungen innerhalb von Projekten 
vorgenommen werden – damit geht nichts verloren und der Überblick bleibt IM 
BUCHHALTUNGSSYSTEM ersichtlich!  
Die Zuführungen sind dadurch im RA bereits in den Projekten des Invest NW 
als Überschuss des Jahres 2022 dargestellt. 
Die Empfehlung lt. Prüfbericht des Landes, ist eine Zuführung über das positive HHP 
im Zuge des RA (Seite 4 Prüfbericht) 
 

StR Naber ergänzend dazu: Sehe Vorschlag hinsichtlich "Möglichkeit den Überschuss des HHP im 
nächsten Jahr als kumuliertes HHP händisch weiterzuschreiben" auch als bedenklich an. Ich möchte 
diesbezüglich gerne zu Deinen Ausführungen ergänzen, dass dies mE so in der Anlage 01 zur NÖ 
Gemeindehaushaltsverordnung (NÖ GHVO) StF: LGBl. Nr. 51/2019 hinsichtlich 
Haushaltspotential nicht vorgesehen ist, sondern dort nur zwei Alternativen vorgegeben sind: 
 
(1) Zuweisungen und Umbuchungen an investive Vorhaben  
und 
(2) Umbuchungen von investiven Vorhaben  
 
Siehe: Anlage_01.pdf (bka.gv.at) 
                                                                                                                                                                                

 

Als Teil des RA lt. NÖGO 1973 §83 Abs.1 liegt die Bilanz der Pressbaumer 
Kommunal GmbH Hauptstraße 58/3/3, 3021 Pressbaum, als 100% Tochter der 
Stadtgemeinde Pressbaum, bei. 

 
Die Bilanz 2021 der Fa. PKomm weist folgende Kennzahlen aus: 
 

 
 

  

https://deref-gmx.net/mail/client/azbtquQec30/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.ris.bka.gv.at%2FErgebnis.wxe%3FAbfrage%3DLgblAuth%26Lgblnummer%3D51%2F2019%26Bundesland%3DNieder%25C3%25B6sterreich%26BundeslandDefault%3DNieder%25C3%25B6sterreich%26FassungVom%3D%26SkipToDocumentPage%3DTrue
https://deref-gmx.net/mail/client/S9RlF_mTnDs/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.ris.bka.gv.at%2FDokumente%2FLandesnormen%2FLNO40055811%2FAnlage_01.pdf
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Die Bilanz sowie der Geschäftsbericht und der Bericht des Wirtschaftsprüfers wurde 
bereits in der GR Sitzung vom 14.12.2022 zur Kenntnis gebracht. 
 
. 
Der RA 2022 wird in der Sitzung des Finanzausschusses am 14.03.2023 und in der 
Sitzung des Stadtrates am 21.03.2023 vorberaten.  
 
Der RA 2022 wird dem Prüfungsausschuss zur Bestätigung der rechnerischen 
Richtigkeit und der Übereinstimmung mit dem VA 2022 bzw. den 
Nachtragsvoranschlägen (gem. §82 (2) NÖ GO 1973), unter Berücksichtigung der 
vorliegenden Abweichungen gegenüber dem Voranschlag, innerhalb der Auflagefrist 
vorgelegt. Termin wurde für 24.03.2023 festgesetzt. 
 
Es liegen keine Stellungnahmen vor.  
 
StR Naber MA MSc stellt den 
Antrag:  
Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2022, inklusive aller 
Beilagen, inkl. Bilanz der Fa. PKomm für das Jahr 2021 beschließen. 
 
Der Antrag wurde im Finanzausschuss vom 14.03.2023 und im Stadtrat vom 

21.03.2023 mehrheitlich empfohlen. 

Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR  
Stimmenthaltungen: GR Krischel bakk.phil.,  
Wortmeldungen: StR Kalchhauser (Stellungnahme liegt dem Protokoll bei), StR 
Gruber, GR Dr. Großkopf, StR Naber MA MSc, GR Rothensteiner, Bgm. Schmidl-
Haberleitner,  
Mehrheitlich angenommen 
 
Die Präsentation des RA 2022 liegt dem Protokoll bei.  
 
Zu Top 07 – Zusatz zur Vereinbarung Winterdienst In der Au und In der Bonna  
Sachverhalt (vorbereitet von Vzbgm. Sigmund/Thomas Hager): 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 2. September 2021, unter 

Tagesordnungspunkt 10, den Beschluss gefasst, mit der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen einen Vertrag abzuschließen, wonach zukünftig die Marktgemeinde 

Sieghartskirchen den Winterdienst im Bereich „In der Bonna und In der Au“ organisiert 

und durchführt (Räumen + Streuen). Die Stadtgemeinde Pressbaum bezahlt dafür eine 

jährliche Pauschale an die Marktgemeinde Sieghartskirchen. Zur raschen Erledigung 
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von Bürgerinnen Eingaben im Hinblick auf die Kehrung hat Frau StADir. Hajek in einem 

Telefonat mit ihrem Amtsleiterkollegen OSekr. Knirsch die grundsätzliche Bereitschaft 

der Marktgemeinde Sieghartskirchen auch zur Durchführung der Kehrung im 

Anschluss an den Winterdienst erhoben. Derzeit bezahlt die Marktgemeinde 

Sieghartskirchen für die Kehrung + Abtansport + Entsorgung wie folgt: 

 

• Kehrung € 84,- + 20 % USt/Stunde 

• Abtransport + Entsorgung des Kehrmaterials: € 36,- + 20 % USt/Tonne 

 

Diese Kehr- und Entsorgungskosten werden in weiterer Folge an die Stadtgemeinde 

Pressbaum weiter verrechnet. Daher hat unsere Juristin, Frau Mag. Schindlecker, 

einen Zusatz zum bestehenden Winterdienstvertrag mit der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen ausgearbeitet, welcher vorsieht, dass die Marktgemeinde 

Sieghartskirchen In der Bonna + In der Au nicht nur die Räumung und Streuung 

durchführt, sondern zukünftig auch die Kehrung. 

 
 

Haushaltsstelle Buchung: 1/612000-611100 Winterdienst Kehren 

Haushaltsstelle Bedeckung: 1/612000-611100 Winterdienst Kehren 

 
Wortmeldungen: GR Woletz, GR Fahrner, GR Hebenstreit,  
 

Vzbgm. Sigmund stellt den  

Antrag: 
Der Gemeinderat möge den Zusatz zum bestehenden Winterdienstvertrag mit der 

Marktgemeinde Sieghartskirchen wie folgt beschließen: 

 

„„Zusatz zum Vertrag Winterdienst vom 02.09.2021 
 
abgeschlossen zwischen  
 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen  
im Folgenden „Auftragnehmer“ genannt  
 
und  
 
der Stadtgemeinde Pressbaum, Hauptstraße 58, 3021 Pressbaum  
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im Folgenden „Auftraggeber“ genannt  
 
wie folgt:  
 
Präambel 
 
Mit dem Vertrag Winterdienst vom 02.09.2021 wurde die Marktgemeinde 
Sieghartskirchen mit der Räumung und Streuung von den in der Beilage .1 detailliert 
beschriebenen und bezeichneten Flächen beauftragt.  
 
 
I. Vertragsgegenstand 
 
Mit der vorliegenden Zusatzvereinbarung kommen die vertragschließenden Parteien 
überein, dass die Marktgemeinde Sieghartskirchen ab sofort  
die Durchführung der Kehrarbeiten auf den in der Beilage .1 detailliert beschriebenen 
und bezeichneten Flächen  
im Ortsteil „In der Bonna“ und  
„In der Au“  
im Anschluss an den Winterdienst übernehmen wird. 
 
II. Entgelt 
 
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen führt jährlich vor der Frühjahrskehrung eine 
Angebotseinholung durch und diese Preise werden auch für die Straßenreinigung 
und Kehrmaterialentsorgung in den unter Punkt I. genannten Betreuungsgebieten als 
Verrechnungsbasis herangezogen.  
 
Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses waren dies folgende Konditionen: 

• Kehrarbeiten € 84,- + 20 % USt/ Stunde 
• Abtransport und Entsorgung des Kehrmaterials: € 36,- + 20 % USt/ Tonne 

 
 
 
III. Zahlungsbedingungen 
 
Es wird vereinbart, dass die Kehr- und Entsorgungskosten gemeinsam mit der 
Jahrespauschale Winterdienst verrechnet werden. 
Die Zahlung erfolgt nach Rechnungslegung innerhalb von 14 Tagen. 
Die Rechnungslegung erfolgt an die Stadtgemeinde Pressbaum als Auftraggeber unter 
der Anschrift der Gemeinde. 

 
IV. Vertragsdauer 
 
Diese Vereinbarung tritt mit beidseitiger Unterfertigung in Kraft und wird auf 
unbestimmte Zeit abgeschlossen.  
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Die Wintersaison beginnt mit 01.11. eines Jahres und endet mit 30.04. eines Jahres. 
 
Der Vertrag ist beiderseitig mit einer Frist von 1 Jahr zum Ende einer Wintersaison 
(30.04.) kündbar, ohne dass es einer Angabe von Gründen bedarf. 
 
Ungeachtet dieser Regelung bleibt es beiden Vertragsteilen vorbehalten, 
außerordentliche Kündigungsgründe geltend zu machen. 
 
 
V. Schlussbestimmungen 
 
Beilage 1 wird von den Parteien ausdrücklich zum Vertragsinhalt erklärt.  

Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der Schriftform. Das Abgehen 
vom Schriftformerfordernis bedarf ebenfalls der Schriftform. 
 
Dieser Vertrag wird in zweifacher Ausfertigung erstellt, wobei jeder Vertragspartner ein 
Exemplar erhält.“ 
 

Haushaltsstelle Buchung: 1/612000-611100 Winterdienst Kehren 

Haushaltsstelle Bedeckung: 1/612000-611100 Winterdienst Kehren 

 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
zu Top 08 – Auftragsvergabe der Bauleistungen für das Projekt RADWEG T2.1 

Hauptstraße Kreisverkehr – Abzweigung Haitzawinkel 
 
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Sigmund / Werner Dibl) 
 
Bezugnehmend auf den gefassten GR-Beschlusses vom 14.12.2022 ist nunmehr 
beabsichtigt die diesbezüglichen Bauleistungen zu beauftragen. 
 

Übersicht beschlossene Projektkosten 
inklusive anteiliger Ingenieurleistungen 
STR 545.000 inkl.Ust. 
ABA – Schmutz- und Regenwasser 85.000 exkl.Ust 
WVA 170.000 exkl.Ust. 
Summe 800.000  

 
Die diesbezügliche Ausschreibung erfolgte durch die Zivilingenieurbüro Denk GmbH; 
die Angebotseröffnungen erfolgten am 14.03.2023. 
Auf Grund der kurzfristigen Ausschreibung und der anstehenden Dringlichkeit konnte 
keine rechtzeitige Empfehlung durch den Straßenausschuss erfolgen. 
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Der Beginn der Arbeiten steht in Abhängigkeit und Abstimmung mit der Förderstelle 
(Antrag wurde bereits gestellt). Des Weiteren werden die bereits beauftragten Arbeiten 
zur Sanierung der Straßenbeleuchtung Nachtrag N.02 (separat budgetiert) zeitgleich 
durchgeführt. Die Ausführungen gehen ebenfalls in Abstimmung mit etwaiger 
Leerverrohrungen für die geplante Fernwärme der EVN einher, um eine anschließende 
gemeinsame Wiederherstellung der Fahrbahn der Hauptstraße LB44 durchzuführen 
zu können.   
 
Verbuchung unter den HH-Stelle:  
5/612012-060203 “Straße/Straßenbeleuchtung-Radwege ab T2.1” für STR 
(Straße) 
Die Bedeckung ist zur Gänze durch den Überschuss aus RA 2022 gegeben, die 
ursprünglich geplante Darlehensaufnahme ist nicht erforderlich. 
 

5/851250-062000  „ABA Sanierung“  für ABA (Kanal) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 
 

5/850191-062000  „WVA Sanierung“  für WVA (Wasser) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 

Gemäß dem beiliegenden Prüfbericht und Auftragsempfehlungen 
 
stellt GR Reinthaler folgende Anträge 

Antrag 1:  
Der Gemeinderat möge die Firma Leyrer + Graf Bauges.m.b.H., 

Ludwig Poihs-Straße 3a, 2320 Schwechat, mit den Arbeiten zum Straßenbau für das 

Projekt RADWEG T2.1 (Kreisverkehr bis Haitzawinkel) gemäß Angebot in der 

Gesamthöhe von EUR 237.566,40 (excl. Ust) beschließen. 

Verbuchung unter den HH-Stelle:  
5/612012-060203 “Straße/Straßenbeleuchtung-Radwege ab T2.1” für STR 
(Straße) 
Die Bedeckung ist zur Gänze durch den Überschuss aus RA 2022 gegeben, die 
ursprünglich geplante Darlehensaufnahme ist nicht erforderlich. 
 

5/851250-062000  „ABA Sanierung“  für ABA (Kanal) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 
 

5/850191-062000  „WVA Sanierung“  für WVA (Wasser) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 

Gemäß dem beiliegenden Prüfbericht und Auftragsempfehlungen 
 

Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR  
Stimmenthaltung: GR Fahrner 
Wortmeldungen: StR Kalchhauser, GR Reinthaler, StR Gruber,  
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Abstimmung fand ohne StR Scheibelreiter und GR Heuböck statt 
Mehrheitlich angenommen 
 
Antrag 2: 
Der Gemeinderat möge die Firma wds Bau GmbH, Leharstraße 6/3, 4320 Perg, mit 

den Arbeiten zum Wasserleitungsbau für das Projekt RADWEG T2.1 (Kreisverkehr bis 

Haitzawinkel) gemäß Angebot in der Gesamthöhe von EUR 160.119,55 exkl.Ust. 

beschließen. 

Verbuchung unter den HH-Stelle:  
5/612012-060203 “Straße/Straßenbeleuchtung-Radwege ab T2.1” für STR 
(Straße) 
Die Bedeckung ist zur Gänze durch den Überschuss aus RA 2022 gegeben, die 
ursprünglich geplante Darlehensaufnahme ist nicht erforderlich. 
 

5/851250-062000  „ABA Sanierung“  für ABA (Kanal) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 
 

5/850191-062000  „WVA Sanierung“  für WVA (Wasser) 
Die Bedeckung ist gegeben und im VA 2023 eingeplant. 

Gemäß dem beiliegenden Prüfbericht und Auftragsempfehlungen 
 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Abstimmung findet ohne GR Heuböck statt. 
 

 
Zu Top 09 - Geh- und Radweg T 2.1.: Erhaltungserklärung 
 
SACHVERHALT (GR Elisabeth REINTHALER / W. Dibl) 
 
Bezugnehmend auf den gefassten GR-Beschlusses vom 14.12.2022 und der 
Auftragserteilung für die Bauleistungen in der heutigen Sitzung ist zur 
Vervollständigung des Förderantrages eine Übernahme- und eine 
Instandhaltungserklärung durch einen GR-Beschluss notwendig. 
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Nach Fertigstellung soll die Stadtgemeinde die Anlagenteile zur Instandhaltung und 
Verwaltung übernehmen. 
 
Die Bauamtsleitung gibt bekannt, dass keine Kosten für die Stadtgemeinde 
Pressbaum entstehen.  
 
GR Reinthaler stellt den  
Antrag:  
Der GR möge der Übernahme der Anlage für den Geh- und Radweg T2.1 zustimmen. 
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Wortmeldungen: StR Kalchhauser,  
 
 
zu Top 10– Auftragsvergabe zur Instandhaltung Straßenbeleuchtung 
 
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Sigmund / W. Dibl) 
 
In gegenständlichen Bereichen lt. beiliegenden Nachtragsangeboten „rote Kategorie“ 

ist die Instandsetzung der öffentlichen Straßenbeleuchtung dringend durchzuführen.  
 

Basis für die Lichtwartung und Betriebsanlage ist die Kontrahentenausschreibung für  
 

• Firma eww Anlagentechnik GmbH  GR-Beschluss 12.12.2018 Top 6 
• Firma LUX GmbH     StR-Beschluss   3.12.2018 Top 9 

 
Einerseits wurde in einer Besprechung am 15.2.2023 eine Prioritätenreihung 
festgelegt und anderseits in der Ausschusssitzung am 21.02.2023 eine entsprechende 
positive und einstimmige Empfehlung abgegeben. 
 
Es ist nunmehr beabsichtigt die Nachtragsangebote N_02_V2, 39, 41 (teilweise), 44 
und 45 abzuarbeiten. 
 
Es wird auf die übrigen ebenfalls noch dringend anstehenden Sanierungen der 
weiteren Nachträge verwiesen. Bei der zuletzt am 7.3.2023 stattgefundenen 
Quartalsbesprechung wurden weitere Nachträge 46-49 in Aussicht gestellt. 
 
Die Bedeckung erfolgt durch den Überschuss aus dem RA 2022. 
Verbuchung: 5/612010-060500 Straßenbauten/Straßenbeleuchtung STR Bel im Bau. 
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Wortmeldungen: StR Gruber 
 

GR Sigmund stellt den 

Antrag: 
Der GR möge die Beauftragung an die Firma eww Anlagentechnik GmbH gemäß den 

Nachtragsangeboten  

N.02_V2      3.493,77 exkl.Ust.    4.192,52 inkl.Ust. 

N.39       6.484,81      7.781,77 

N.41 (teilweise)     7.000,00     8.400,00 

N.44     38.074,23   45.689,08 

N.45     69.257,24   83.108,69 

in der Gesamthöhe von EUR 124.310,05 exkl.Ust. (gerundet EUR 150.000,- inkl. USt.) 

beschließen. 

Die Bedeckung erfolgt durch den Überschuss aus dem RA 2022. 
Verbuchung: 5/612010-060500 Straßenbauten/Straßenbeleuchtung STR Bel im Bau. 
 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 

zu Top 11 –  Rohrnetzüberwachung Schwabendörfl 
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Sigmund) 
 
Für die laufende Beauftragung an die PKomm/Wassermeister zur Rohrbruch-Suche 
sind u.a. funktionierende Schieber, Zählwerke und Netzüberwachungen 
Voraussetzung.  
Die bestehenden Zähler sind mit einem in die Jahre gekommenen System ausgestattet. 
Eine Sanierung ist nur bedingt möglich bzw. in den nächsten Jahren gar nicht mehr. 
Es sind bereits einige neue Anlagen in Betrieb, deren großer Vorteil ist es, dass die 
Werte per Internet (z.B. vom Büro aus) auswertbar sind. Die Firma Nagl Metech hat 
sich in den letzten Jahrzehnten als verlässlicher Partner bewährt. Sie betreut auch die 
alten Anlagen bis dato. 
 

Die Bedeckung ist unter 1/850000-042000 WVA Betriebsausstattung gegeben. 
 

Auf die laufenden Kosten von ca. € 19,-- / Monat wird verwiesen. Verbuchung wie 
bisherige Messstellen unter 1/850000-728000 Leistungsentgelte; Bedeckung im 
Deckungskreis gegeben. 
 
Wmst. Rothensteiner hatte im Ausschuss den Zweck & Hintergrund der 
Netzüberwachung erläutert und an die guten Erfahrungswerte der Geräte von Firma 
Nagl über einen langen Zeitraum erinntert und rät dringend davon, ab 
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Geräte/Hersteller zu mischen. Er sehe massive Komplikationen bei der Einführung 
von Mischsystemen (z.Z. 100% einheitliche Verwendung von Nagl Geräten - hat das 
System entwickelt). 
 
Im Ausschuss wurde die Einholung eines Vergleichsangebotes einer Alternativfirma 
vorgeschlagen und mehrheitlich empfohlen, Ziel des Vergleichsangebots sei eine 
Verbesserung der Verhandlungsbasis. 
Das nach dem Ausschuss eingeholte Vergleichsangebot der Fa. Schubert Cleantech 
beläuft sich auf 7.863,65 Euro brutto. 
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GR Sigmund stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe zur Neuinstallation der 

Rohrnetzüberwachung in Schwabendörfl in der Höhe von max. € 3.500,-- inkl. USt. 

beschließen.  

Auf die laufenden Kosten von ca. € 19,-- / Monat wird verwiesen. 

Die Bedeckung ist unter 1/850000-042000 WVA Betriebsausstattung gegeben. 
 

Verbuchung wie bisherige Messstellen unter 1/850000-728000 Leistungsentgelte; 
Bedeckung im Deckungskreis gegeben. 
 
Wortmeldungen: StR Gruber  
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
Zu Top 12 - Kündigung Mietvertrag altes FF-Haus, Hauptstraße 70 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Strombach/P. Svoboda): 

Mit dem Umzug der Freiwilligen Feuerwehr Pressbaum vom alten Standort auf 

Hauptstraße 70 in das neue Gebäude auf Hauptstraße 115b war es erforderlich, den 

Mietvertrag Feuerwehrhaus alt zum Quartalsende unter Einhaltung einer 3-

monatigen Kündigungsfrist zu kündigen. Die Kündigung erfolgte fristgerecht zum 

31.12.2022 und ist damit per 31.3.2023 gekündigt. Für die Stadtgemeinde entstehen 

daher nach dem Termin keine weiteren Kosten. 

Es liegt eine positive Empfehlung durch den entsprechenden Ausschuss vom 
1.3.2023 vor. 
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GR Strombach stellt den  

Antrag: 
Der Gemeinderat möge nachträglich gem. § 38 die Kündigung des Feuerwehrhauses 

alt am Standort Hauptstraße 70 zum 31.12.2022 unter Einhaltung der dreimonatigen 

Frist per 31.3.2023 zur Kenntnis nehmen. Die Kündigung erfolgte fristgerecht zum 

31.12.2022, damit für die Stadtgemeinde Pressbaum keine weiteren Mietaufwendung 

für den Altbestand nach dem 31.3.2023 notwendigen werden. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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Zu Top 13 – Grundsatzbeschluss Rotes Kreuz 
 
Sachverhalt: (vorbereitet Vizebgm. Polzer/GR Ing. Heuböck) 

 
Bereits in der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2014 hat sich der Gemeinderat mit dem 
Ankauf des ASFINAG Grundstückes auf Hauptstraße 117, zwecks Errichtung eines 
Blaulichtzentrums, für die im Ort ansässige Blaulichtorganisationen, 
auseinandergesetzt und dem Grundstücksankauf zu diesem Zweck zugestimmt.  
 
Der Ankauf des Grundstückes mit einer Gesamtfläche von 5.659 m² und einem 
Kaufpreis von € 974.000.- netto erfolgte schließlich am 27.07.2015.  
 
Dem Gemeinderat war in seiner Entscheidung klar, dass der Ankauf des ASFINAG 
Grundes und dessen Bereitstellung für Rettung und Feuerwehr einen wesentlichen 
Mehrwert an Versorgungssicherheit für unsere Gemeindebürger/Innen bringen wird. 
 
Der Kauf stellte also eine vorausschauende und zentrale Investition in unsere 
Pressbaumer Feuerwehr und die örtliche Rettungsorganisation dar. 
 
Das örtlich ansässige Rote Kreuz hat derzeit Garagen und Räumlichkeiten in einem 
Gebäude der EVN welches sich auf der Hauptstraße neben dem Fußballplatz befindet 
angemietet. Dort sind unter anderem das „Großschaden Einsatz Management“ (GEM) 
sowie der First Responder des Roten Kreuzes untergebracht.  Da diese Flächen für 
die gestellten Aufgaben bereits zu klein geworden sind, wurden  dem Roten Kreuz von 
der Stadtgemeinde Pressbaum Flächen im ASFINAG Gebäude zur Verfügung gestellt, 
wo derzeit die Tafel, also eine Essensausgabe für Menschen, welchen es finanziell 
nicht so gut geht, betrieben wird. 
 
Das Rote Kreuz Purkersdorf hat in der Vergangenheit immer wieder auf den eklatanten 
Platzmangel hinwies und hat auch immer wieder darauf hingewiesen, dass sie einen 
Neubau Außenstelle Pressbaum anstrebt.  
 
Auf diesem Grund fanden noch während des Baues des neuen Feuerwehrgebäudes 
Gespräche zwischen der Gemeindeführung und dem Roten Kreuz unter Einbindung 
der FF-Pressbaum statt. Ziel der Gespräche war es, die Standpunkte von Feuerwehr 
Pressbaum und dem Roten Kreuz zum Thema Neubau einer RK Außenstelle 
Purkersdorf auf dem ASFINAG Gelände abzuklären. 
 
In diesen Gesprächen brachte das Rote Kreuz Purkersdorf ganz klar zum Ausdruck, 
dass starkes Interesse an einem Neubau RK-Außenstelle Purkersdorf auf dem 
ASFINAG Gelände besteht. Von Seite der Feuerwehr gab es diesbezüglich keinerlei 
Einwände. Das ASFINAG Gelände bietet für das Rote Kreuz auch den Vorteil, dass 
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im Falle einer Abänderung der Standorte für NEF (Notarzteinsatzfahrzeug) ein 
entscheidender Standortvorteil gegeben sein könnte.   

 
Um nun eine Planungsphase einleiten zu können bedarf es eines 
Grundsatzbeschlusses des Pressbaumer Gemeinderates, in dem die Freiflächen 
hinter dem neuen FF Haus für den Ausbau von Räumlichkeiten und Garagen des 
Roten Kreuzes Purkersdorf reserviert werden.  
 
Es liegt eine positive Ausschussempfehlung vor.  
 
Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge, der Wortmeldung von Hrn. Uhrmann Wolfgang (Rotes 
Kreuz) zustimmen.  
Dafür: einstimmig 
Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, Hr. Uhrmann,  
 
Nach allgemeiner Diskussion wird festgehalten, dass der Tagesordnungspunkt 
nach Abklärung verschiedener offener Fragen in die nächste GR Sitzung am 
18.04.2023 zur Beschlussfassung vorgelegt wird. 
 
Vizebgm. Polzer stellt den 
Antrag: - Dieser Antrag kommt nicht zur Abstimmung 
Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss fassen, dem Roten Kreuz 
Purkersdorf Grundstücksflächen, welche sich hinter dem neuen Feuerwehrgebäude 
auf Hauptstraße 115b befinden, für die Errichtung einer Außenstelle Pressbaum des 
Roten Kreuzes Purkersdorf, zur Verfügung zu stellen. Die Art der Flächennutzung 
sowie das Flächenausmaß ist in Verhandlungen mit dem Roten Kreuz zu klären und 
in weiterer Folge dem Pressbaumer Gemeinderat zur Abstimmung beziehungsweise 
Zustimmung vorzulegen. 
Entscheidung: 
Dafür:  
Dagegen: 
Stimmenthaltungen: 
Wortmeldungen: StR Gruber, Hr. Preisz (Rotes Kreuz), StR Scheibelreiter,  
 
 
Empfehlung Ausschuss - Zusatz zum Antrag: - kommt nicht zur Abstimmung in 
der GR Sitzung. 
Es sollen noch weitere Rettungsorganisationen ASBÖ, Grünes Kreuz, 
Johanniter, Malteser um Interesse angefragt werden. 
Entscheidung: 
Dafür: 
Dagegen: 
Stimmenthaltungen: 
Wortmeldungen: StR Gruber,  



Gemeinderatssitzung 2023-03-29 – öffentlicher Teil  
 
 
 

82 
 
 
 
 

zu Top 14 - Nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖ GO von EVN 
Stromliefervertrag Photovoltaikanlage FF-Haus  
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. J. Polzer/ E. Wiesböck) 
Auf dem neuen FF-Haus in der Hauptstraße 115b wurde beim Bau eine 

Photovoltaikanlage auf dem Dach installiert, welche nun fertiggestellt wurde. Beim 

neuen FF-Haus gibt es 3 Zählpunktnummern: 

• Bezug Haus AT0020000000000000000000100343128 (Stadtgemeinde) 

Stromabnahme des FF-Hauses 

• Volleinspeisung PV - AT0020000000000000000000100367099 (Pkomm) 

Einspeisung des produzierten Stroms der Photovoltaikanlage 

• AT0020000000000000000000100393229 (Pkomm) 

Stromabnahme durch die Photovoltaikanlage für den Betrieb dieser 

Um eine Inbetriebnahme der Photovoltaikanlage vorzunehmen ist ein 

Vertragsabschluss für die Einspeisung des produzierten Stroms notwendig. Im ersten 

Schritt müssen dafür alle 3 Zählpunktnummern auf einen Vertragspartner 

abgeschlossen sein, da dies eine Voraussetzung für den Abschluss des produzierten 

Stroms darstellt. Die Inbetriebnahme der Photovoltaik erfolgt durch die Stadtgemeinde 

Pressbaum und in weiterer Folge wird der Einspeisungsvertrag auf die Firma PKomm 

umgeschrieben, um eine Abwicklung der Erneuerbaren Energiegemeinschaft (EEG) 

umzusetzen. 

 

GR Ing. Ded verlässt die Sitzung. 
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Vizebgm.  Polzer stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge nachträglich gemäß § 38 NÖ Gemeindeordnung 1973 den 

Einspeisungsvertrag für die Photovoltaik am neuen FF Haus (Hauptstraße 115b) 

beschließen, welcher in weiterer Folge auf die PKomm zur Abwicklung der EEG 

umgeschrieben wird. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Wortmeldungen: GR Reinthaler, StR Gruber, StR DI Brandstetter,  
 

Zu Top 15 – FF Neubau Gebäudeversicherung 
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. J.Polzer/ Mag. D. Mitrovic) 
Mit Einzug der Feuerwehr Pressbaum in das neue FF Gebäude, Hauptstraße 115b, 
3021 Pressbaum, ergibt sich der Bedarf nach einer Versicherung für das Gebäude, 
sowie die Einrichtung und Ausstattung.  

Die Fahrzeuge sind hiervon ausgenommen und behalten ihre bestehenden 
Versicherungsverträge. 

Die eindeutige Empfehlung seitens unseres Versicherungsmaklers Hr. Dr. Toifl ist 
der Einschluss des neuen Gebäudes in die bestehende Gebäude-Bündl 
Versicherung, Polizze 1391/001071-2 bei der Uniqa Versicherung. 

Der Gebäudewert lt. derzeit vorhersehbaren Baukosten wird mit € 4.121.410,11 
angesetzt. Eine Nachmeldung des Gebäudewerts erfolgt nach endgültiger 
Abrechnung. 

Die Einrichtung ist pauschal mit 30% des Gebäudewerts, somit € 1.236.000,00 
mitversichert. Die Inhaltsdeckung (ohne KfZ) erfolgt prämienfrei. 

Durch Erweiterung der bestehenden Polizze erhöht sich die bisherige Jahresprämie 
für 2023 in der Höhe von € 27.608,33 um € 3.602,21. Somit beträgt lt beiliegendem 
Antrag der Uniqa Versicherung Seite 3, unter Position „Besondere Hinweise“ die 
rabattierte Gesamtjahresprämie € 31.210,54.  

Es erfolgt keine Laufzeitverlängerung des Vertrages. 

Der Antrag an die Versicherung lautet wie folgt: 
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Vizebgm. Polzer stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge der Erweiterung der bestehenden Gebäude-Bündl 
Versicherung mit der Polizze 1391/001071-2 bei Uniqa Versicherung, um das neu 
errichtete Feuerwehrgebäude in der Hauptstraße 115b, 3021 Pressbaum unter 
folgenden Konditionen zustimmen:  

Der Versicherungsbeginn ist der 3.2.2023, der Gebäudeneuwert ist vorläufig mit € 
4.121.410,11, sowie die Inhaltsdeckung pauschal mit 30% des Gebäudewerts, somit 
€ 1.236.000 (ohne KfZ) prämienfrei, angesetzt. Die rabattierte Gesamtjahresprämie 
beträgt € 31.210,54, wobei der Anteil von € 3.602,21 auf das Feuerwehrgebäude 
Pressbaum entfällt.  
Die Versicherungsprämie kann sich durch Nachmeldung des endgültigen 
Gebäudewertes nochmals verändern. 
 
GR Ing. Ded nimmt an der Sitzung wieder teil 
 
Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, GR Fahrner,  
 
Verbuchung und Bedeckung:  

Anteil FF Pressbaum:  
1/163001-670000, Freiwillige Feuerwehr Pressbaum - Versicherungen,  
Betrag: € 3.602,21  
Entscheidung:  

Dafür: einstimmig 

Zu Top 16 - Gestattungsübereinkommen MA 45 – Wienerwaldsee 
Sachverhalt: 
Die Stadt Wien, MA 45 als Grundeigentümerin der Flächen rund um den 
Wienerwaldsee hat den Gemeinden Tullnerbach, Purkersdorf und Pressbaum die 
Überlassung der in das Gemeindegebiet fallenden Flächen angeboten. 
Für die Stadtgemeinde Pressbaum würde es sich um die Flächen mit der blauen 
Umrandung handeln – Straße zwischen den Schrankenanlagen von Kreuzung 
Barbergstraße und WSZ, Seepromenade von Kreuzung B44/Seestraße bis WSZ 
sowie der geschotterte Platz und die Wiese rechts nach der Brücke Seestraße. 
Die Stadtgemeinde hat die Möglichkeit, Plätze an Dritte 
weiterzuverpachten/vermieten oder z.B. Veranstaltern zur Verfügung zu stellen. Die 
Einnahmen verbleiben bei der Stadtgemeinde Pressbaum. 
Kosten jährlich 250 Euro umsatzsteuerfrei für die Stadtgemeinde Pressbaum 
Einmalige Kosten:  

• 7,50 Euro incl. Ust Vergebührung des Vertrages 
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• Bearbeitungsentgelt 40 Euro an die Stadt Wien, MA 45 

 
Aufgrund einiger Besprechungen und Durchsicht des angebotenen Vertrages durch 
die Juristin Mag. Schindlecker liegt untenstehender Vertrag zur Beschlussfassung 
vor. 
 
Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge nachstehenden Gestattungsübereinkommen beschließen. 
Bedeckung: 1/612000-70000 Miet- und Pachtaufwand 
Wortmeldungen: GR Fahrner,  
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Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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Zu Top 17 – Kulturvernetzung 
Sachverhalt: (vorbereitet von GR Ing. Woletz/A.Hajek) 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 den Grundsatzbeschluss 
gefasst, eine Kulturvernetzung über die Stadtgemeinde Pressbaum zu installieren. 
Pressbaum soll mit dieser Kulturvernetzung - alle Vereine und Veranstalter - attraktiver 
für den Tagestourismus werden. Alle Veranstaltungen sollen auf einem Blick zu sehen 
und auch zu buchen sein. Es war die Idee eine eigene Homepage einzurichten, dafür 
wurden auch Angebote von Fa. JbP und Fa. Manuel Celeda eingeholt. Im Zuge der 
Recherchen in anderen Gemeinden und Städten ist die Fa. Cities mit einer APP als 
sehr interessante Möglichkeit für die Vernetzung von Gemeinden und Bewerbung von 
Veranstaltungen sowie auch Werbemöglichkeiten der Gewerbebetriebe 
hervorgegangen. Ebenso wird eine Plattform für online-Ticketverkauf angeboten, 
welche vom jeweiligen Veranstalter genutzt werden kann. 
Die Kosten für Vereine sind mit den Kosten der Stadtgemeinde abgedeckt und müssen 
keine weiteren Zahlungen leisten. 
Gewerbebetriebe können mit einem Jahresbeitrag von 379 Euro zuzüglich Ust ihre 
Ware bzw. Angebote sowie ihren Betrieb bewerben. 
Diese App würde die Homepage der Fa. Gemdat sowie die Gem2Go App ersetzen. 
Die Präsentation der App Cities war sehr beeindruckend und das Angebot ist sehr 
gut, da diese Firma aus der Steiermark stammt und gerne im Bezirk St. Pölten-Land 
Fuss fassen möchte. Als Beispiel wird die Stadtgemeinde Tulln als Nutzer dieser App 
erwähnt.  
Somit ist im Angebot die Einrichtung der App mit Einmalkosten von 15.831 Euro 
zuzüglich 20 % Ust gratis und nur die jährliche Nutzungsgebühr inclusive von  
 laufender Support und Betreuung,  
 Instandhaltung und Wartung sowie  
 laufende Weiterentwicklung  

mit Kosten von Euro 11.727 zuzüglich 20 % Ust = 14.072,40 brutto zu bezahlen. 
Bei der Umsetzung mit der Cities App wäre der Arbeitsaufwand in der Verwaltung 
sehr gering und die Personalkosten würden somit auch nicht in dem Ausmaß von 10 
Wochenstunden benötigt. 
Die derzeitigen Kosten für die Fa. Gemdat betragen 5.623,63 brutto 
Nutzungsentgelt amtsweg.gv.at: 2.567,95€ 
RIS Kommunal 4.0: 2.200,61€ 
RIS Mobility Paket: 805,25€ 
SSL Zertifikat je URL: 49,82€ 
Zusätzliche Homepage Fa. Celeda mit Kosten von Euro 3.360 incl. Ust 
Personalkosten ca. 10.000 Euro jährlich  
Gesamtkosten für die Variante eigene zusätzliche Homepage: Euro 18.983,63 
Es würde somit die Cities App die sinnvollere und auch kostengünstigere Lösung 
bedeuten. Weiters würde diese App die gesamten Bereich der Stadtgemeinde 
abdecken, wobei die Lösung mit einer zusätzlichen Homepage nur die 
Kulturvernetzung abdecken würde und somit keine Gesamtlösung darstellen. 
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Wortmeldungen: StR Tweraser, GR Ing. Woletz, StR Naber MA MSc, GR 
Sigmund, StR Kalchhauser, GR Herzog, GR Reinthaler,  
 
StR Renner verlässt die Sitzung 
 
Nach allgemeiner Diskussion wird festgehalten, dass der Tagesordnungspunkt 
nach Abklärung verschiedener offener Fragen in die nächste GR Sitzung am 
18.04.2023 zur Beschlussfassung vorgelegt wird. 
 
GR Ing. Woletz stellt den  
Antrag – dieser Antrag kommt nicht zur Abstimmung 
Der Gemeinderat möge die Beauftragung lt. vorliegendem Angebot an die Firma 
citiesapps S&R GmbH beschließen. Die Kündigung der Verträge mit der Gemdat: 
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Nutzungsentgelt amtsweg.gv.at: 2.567,95€ 
RIS Kommunal 4.0: 2.200,61€ 
RIS Mobility Paket: 805,25€ 
SSL Zertifikat je URL: 49,82€ 
ist per 31.12.2023 durchzuführen. 
Beginn der Umsetzung Herbst 2023 mit Start 1.1.2024 und Rechnungslegung 2024. 
Verbuchung: 1/771000-728000 Entgelte für sonstige Leistungen – Projekte 
Bedeckung: Bereitstellung der Mittel ab VA 2024 Euro 15.831 zuzüglich 20 % Ust 
Entscheidung:  
Dafür: 
Dagegen: 
Stimmenthaltungen:  
 
Weiters wurden Logos zur Auswahl erstellt. Nachstehende Logos haben den 
Zuspruch der Projektgruppe Kultur erhalten:
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GR Ing. Woletz stellt den 
Antrag- dieser Antrag kommt nicht zur Abstimmung 
Der Gemeinderat möge das Logo ………………. zur Projektabwicklung 
Kulturvernetzung beschließen. 
Entscheidung: 
Dafür: 
Dagegen: 
Stimmenthaltungen: 
 
zu Top 18 - Befristete Aussetzung der Gebührenerhöhungen gemäß 
Grundsatzbeschluss GR 19.05.2015 Top 2) 
Sachverhalt: (vorbereitet von StR Naber MA MSc/M.Tschebul) 
Im Finanzausschuss werden aktuell bessere Alternativen zur bestehenden Automatik 
einer Gebührenerhöhung diskutiert und evaluiert. 
Bis zur Finalisierung soll obiger Beschluss deshalb in der Anwendung befristet bis 
31.12.2023 ausgesetzt werden. 
 
StR Renner nimmt an der Sitzung wieder teil.  
 
Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, GR Fahrner,  
 
StR Naber MA MSc stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge den Beschluss der Gebührenerhöhungen gemäß 
Grundsatzbeschluss GR 19.05.2015 Top 2) bis zur Finalisierung einer Alternative in 
der Anwendung befristet bis 31.12.2023 aussetzen. 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Abstimmung findet ohne GR Krenn statt. 
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zu Top 19 – Raumordnung/Raumplanung 
Vizebgm. Polzer verlässt die Sitzung 
 
Sachverhalt (vorbereitet von Bgm. Schmidl-Haberleitner/StR DI Brandstetter/W. 
Dibl) 
 
Die Stadtgemeinde Pressbaum hat 2020 die Bausperre BS 13 erlassen, diese läuft 

nunmehr am 30.6.2023 ab und ist nicht mehr verlängerbar. 

In enger Zusammenarbeit mit dem Raumplanungsbüro DI Siegl wurden in zahlreichen 

Ausschusssitzungen Änderungen in der Flächenwidmung und beim Bebauungsplan 

erarbeitet. Es fanden auch mehrere Abstimmungsgespräche mit dem Land NÖ statt. 

Aktuell sind die Unterlagen der SUP (strategischen Umweltprüfung) ausgearbeitet und 

zur etwaigen Stellungnahme an die Fachabteilungen des Landes übermittelt worden. 

 

In Abhängigkeit der Stellungnahme des Landes ist es anschließend angedacht die 6-

wöchige öffentliche Auflage zu starten. Etwaige Stellungnahmen zur Auflage der 

geplanten Änderungen werden unter der fachlichen Begleitung des Büro Siegl im 

Ausschuss erörtert und dem GR zur Beschlussfassung empfohlen. 
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GR Krenn nimmt an der Sitzung wieder teil.  
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Der Bgm. stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge der Wortmeldungen von Hrn. Dr. Straka zustimmen 

Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR 
Dagegen: StR DI Brandstetter,  
Stimmenthaltungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner 
Mehrheitlich angenommen 
 
Der Bgm. stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge der Wortmeldungen von Hrn. Rechtsanwalt Wieland Leopold 

zustimmen 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 

 

Der Bgm. stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge der Wortmeldungen von Fr. Dr. Riedl zustimmen 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
Der Bgm. stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge der Wortmeldungen von Hrn. Dräxler zustimmen 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Kalchhauser (Stellungnahme 
liegt dem Protokoll bei), StR Gruber 
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Vizebgm. Burtscher stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge den Antrag geheim abstimmen.  

Dafür: Mehrheit d. GR  
Dagegen: StR DI Brandstetter, GR Rothensteiner, GR Herzog, StR Tweraser, 
GR Fahrner 
Stimmenthaltungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner 
Mehrheitlich angenommen 
 
Es werden 32 Stimmzettel ausgeteilt. 
Wahlhelfer: GR Ing. Pintar und GR Strombach 

Abgegebene Stimmzettel: 32 
Dafür: 13 
Dagegen: 10 
Stimmenthaltung: 9 
 

StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag: 
Der GR möge beschließen, dass die Arbeiten zur Änderung der örtlichen 

Raumordnung im bisherigen Umfang (Zielsetzungen aus der Bausperre BS 13 und 

den laufenden Anträgen) fortgesetzt werden. 

Entscheidung: 
Dagegen: Mehrheit d. GR  
Mehrheitlich abgelehnt 
 
Der Bgm. pausiert die Sitzung um 22.17 Uhr – Bgm. geht in die Sitzung um 
22:42 Uhr wieder ein. 
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Zu Top 20 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
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Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Polzer, StR Gruber, GR 
DI Schoder, StR Naber MA MSc, GR Rothensteiner, GR Ing. Ded, GR Dr. 
Großkopf, GR Renner,  
 
StR Gruber stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge beschließen, dass ein Gremium gebildet wird und  jede 

Partei entsendet einen Experten der die Punkte durch eine Steuerprüfungskanzlei 

festlegt. Mit der Zielsetzung den wirtschaftlichen Istzustand, die Profitabilität und die 

Sinnhaftigkeit der einzelnen Geschäftszweige zu analysieren. Der Arbeitskreis möge 

3 Angebote für die Überprüfung einholen. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
StR Renner verlässt die Sitzung 
 
Zu Top 21  - Berichte 
Bgm. – Bericht Dorf und Stadterneuerung (liegt dem Protokoll bei) 
GR Leininger - Frühjahrsputz am 01.04.2023 
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 23.23 Uhr 

 
 

V.g.g. 
 

Der Bürgermeister:               Die Schriftführerin: 
 

 

 

.......................................             ………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner                               Evelyn Stattin      
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Die Protokollprüfer: 
 
 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
Ing. Jochen Pintar (ÖVP)    Christine Leininger (DIE GRÜNEN)
        
 
 
 
 
.......................................................   ................................................ 
StR Alfred Gruber (SPÖ)    Wolfgang Kalchhauser (WIR!) 
  
 
 
     
 
 
……………………………………………. 
GR Anna-Leena Krischel bakk.phil (FPÖ) 
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Parteiunabhängige Bürgerliste WIR! 

 

Stellungnahme zur Pressbaumer Gemeinderatssitzung, am             
29. März 2023 

 
Tagespunkt 6 – Beschluss Rechnungsabschluss 

 

Um es kurz zu machen: Wir werden dem Antrag zustimmen! Aber nicht, weil wir vom 
Rechnungsabschluss überzeugt sind, sondern dass die dringend notwendigen Projekte 
endlich umgesetzt werden!  
Der ständig vorgegaukelte „Überschuss“ kommt nämlich keineswegs durch großartiges 
Können der türkis/grünen Gemeindeführung, sondern durch millionenschwere 
Ertragsanteile bzw. Zuweisungen aus Steuergelder. Und trotz dieser Zuwendungen vom 
Land NÖ, schreibt das Land NÖ in der Gebarungseinschau aus 2022 vom RA 2021, 
dass eine vorläufige Höchstgrenze an Belastungen erreicht ist, weitere 
Darlehensaufnahmen oder vergleichbare Finanzierungsformen, die aus allgemeinen 
Bedeckungsmittel zu tragen sind, würde das Gemeindebudget überfordern! 
Und auch die Pressbaumer Kommunal GMBH, kurz PKomm genannt, wird zur 
Rechenschaft gezogen! Hier fordert man eine Prüfung, ob die ursprünglichen Ziele der 
Gesellschaft erreicht wurden und sich (… ein wirtschaftlicher Gesamtvorteil ergibt). 
Schwer vorstellbar, wenn allein der Geschäftsführer ein Jahresgehalt von   
€ 70.000,00 kassiert. Davon einmal abgesehen, dass selbst der  Aufsichtsratsvorsitz der 
gemeindeeigenen Gesellschaft entlohnt wird. 
 

Um die Notwendigkeiten in Erinnerung zu halten, hier eine Liste: 
 

• Die Fertigstellung FF-Neubau  
• Der Ankauf eines neuen Scania 
• Heizung und Fassade für Kiga 1 
• Die Fassade für Kiga 1 
• Die Heizung für Kiga 1 
• Die Kosten für Kiga 1-Fenster 
• Die Fluchttüren für Kiga 2 – der Fluchttüren 
• Der Brandschutz der Volksschule 
• Die Kosten des Hochbehälters Haitzawinkel 
• Die Straßensanierung im Schwabendörfl 
• Sowie die Wasserversorgung im Schwabendörfl 
• Ebenso beim ABA-Leitungskataster 
• Sowie die Fertigstellung an der Sonnbergstraße (WVA / ABA)  
• Die Sanierung der Fußgängerbrücke bei Spar 
• Sowie eine sichere Querungsmöglichkeit mit Ampeldruckknopf an der 

Kreuzung von B44 und der Dürrwienerstraße  
• Sowie die Kontrollen bei den Brücken:  
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Der Franzosenbrücke - der Venedigerbrücke - der Nikodemusbrücke - der 
Pfalzauerbrücke - der Bierbachstraße - der Saikostraße - der Burgerbrücke - beim 
Quellenhof - der Taborskystraße - bei Obere Fünkhgasse – in Pfalzau (Franz Pfudl-
Straße) - Conte Corti-Straße - Josef Pergerstraße – Bierbach - Dreiwasser-Straße - Am 
Bihaberg und Beim Engelkreuz 
 

• Ebenso die Planung zur Entfernung des völlig unnötigen 
„Mehrzweckstreifens“ im Ortsbereich, den unzählige Fahrzeuglenker für 
einen Fahradstreifen halten und dessen Oberfläche völlig defekt ist. 

• Sowie Ausbau des Wetterschutzes bei Bus-Haltestellen! 
 
Tagespunkt 19 – Raumordnung/Raumplanung 
 
Aufgrund neuer Erkenntnisse werden wir dem Antrag  
 

„… zur Änderung der örtlichen Raumordnung im bisherigen Umfang (Zielsetzung aus 
der Bausperre BS 13 und den laufenden Anträgen) bis zur endgültigen Ausarbeitung 

bzw. Festlegung der Stimmenthaltung bedienen!“ 
 
Die Gründe dafür sind:  

• …  geplante Umwidmungen von „Grünland-Grüngürtel-uferbegleitende 
Gehölzstreifen (Ggü-1)“ in „öffentliche Verkehrsfläche an der Kreuzung 
Dürrwienstraße / Hauptstraße …! 

• Da sich das Gemeindegebiet von Pressbaum überwiegend im Natura 
2000 Gebiet sowie im Vogelschutzgebiet befindet, erwarten wir auch 
dementsprechende Rücksichtnahme bei den Bauvorhaben.  
Unsere Erwähnungen sind nicht unbegründet; in der ehemaligen 
Aulandschaft des Grasleitenbaches wurden 24 Eigentumswohnungen 
und 14 Doppelhaushälften errichtet – mitten im Brutgebiet von 
Wildvögeln! 
 

     
 
     Einst Brutplätze mit Bachlauf                 Jetzt ein neuer Ortsteil  
 
Und während allgegenwärtig gegen Bodenversiegelungen und starker 
Verdichtung durch Wohbebauungen „mittelfristig“ gewettert wird, werden 
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ganze Wohnviertel im ehemaligen Gemüsegarten der Pfarre aus dem 
Boden gestampft. Vom Verbau des wunderschönen BROSIG-
Grundstückes ganz zu schweigen!!! 
Vielerorts wird dabei auf die „nachhinkende“ Infrastruktur vergessen! Wo 
sind die Park & Ride Parkplätze für die neuen Pressbaumer*innen? Wo 
die notwenigen Kindergarten- und Schulplätze?  Wo die Wasserver- und 
Entsorgung? 
 

              

 
 
Gleichzeitig werden massive Einschränkungen für den privaten 
Parzellen- und Kleingrundbesitzer verordnet! Laut Auskunft vieler 
Betroffenen, waren sie in der Annahme, dass das einst gekaufte 
Grundstück auch bebaut werden kann – was scheinbar in vielen Fällen 
eine „nachhaltige“ Bauverzögerung beinhaltet.  
 
 

 
Wolfgang Kalchhauser, StR 

  
Parteiunabhängige Bürgerliste WIR! © 

…und wenn`s schnell gehen soll: 0664 4815 663 
Webseite: www.wir-fuer-pressbaum.at 

 
Alle Angaben wurden nach bestem Wissen recherchiert, infolge übernommener Unterlagen und daher ohne Gewähr auf 
Vollständigkeit und der daraus abgeleiteten Richtigkeit. Sollten uns anderslautende Daten zur Verfügung gestellt werden, 
werden wir nach Überprüfung der Sachlage die Darstellung ändern bzw. richtigstellen. 
 
 
 
 
 

http://www.wir-fuer-pressbaum.at/
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